
Das Wesen der Natur in unserer Hand.  naturesQue  
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naturesQue

[Papagei] steht für Kreativität, Kommunikation und Originalität

Tief aus dem Inneren schöpfen wir Kraft und Macht. Um Neues 
zu erschaffen, muss manchmal Inneres nach außen gewendet 
werden, damit Kreativität und Cleverness wie ein schillerndes 
Federkleid erstrahlen können.
Das mächtigste Werkzeug, um Ideen und Wissen, Erfahrungen 
und Geschichten miteinander zu teilen, ist die Sprache. Sie 
macht den Menschen einzigartig. Sie öffnet uns die Tür, uns 
gegenseitig zu immer neuen Höhenflügen zu inspirieren.
Mit gegenseitiger Wertschätzung und offener Kommunikation 
bilden wir die Grundlage für erfolgreiche Partnerschaften, aus 
denen neue Ideen hervorgehen und mit denen wir über den 
Durchschnitt hinauswachsen.

Intensive 
Forschung

Umfassender 
Wissensaustausch

Innovative 
Ideen

Wissenschaftliche 
Dokumentation

Höchster 
Industriestandard

Interdisziplinäre 
Kooperation

Kompetenz und Synergie
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Die naturesQue Regenerationslinie 

Xenogene Knochenersatzmaterialien

Bovines Knochenersatzmaterial

Porcines Knochenersatzmaterial

Xenogene Kollagenprodukte

Porcine Barrieremembran

Porcines Kollagenfleece

Regenerationsmaterialien im Überblick

Synthetische Knochenersatzmaterialien 
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Universallösungen können nie allen 
Anforderungen genügen

Die Rahmenbedingungen und Spielregeln im 
Bereich der Medizinprodukte

Seit Jahren praktizieren wir bei BEGO Implant Systems den Systemgedanken 
im Bereich der dentalen Implantologie. Dazu schließen wir uns in bestimmten 
Bereichen mit Partnern zusammen, um stets Produkte auf dem Spitzenstand der 
Dentaltechnologie anbieten zu können. Unser Vorgehen im Bereich der Regene-
rationsmaterialien heißt OWN Brand Distribution Label – für uns ein Ausdruck 
von Partnerschaften voll Synergien zwischen Herstellern mit fundiertem Know 
How für innovative regenerative Biomaterialien und unserer Kompetenz als Ent-
wickler, Hersteller und Vertriebsorganisation von Dentalimplantaten. 
BEGO Implant Systems hat mit der Produktlinie naturesQue eine stärkere  
Position im Bereich der regenerativen Materialien in der dentalen Implantologie 
eingenommen, weil wir Bewährtes und Innovatives perfekt miteinander verbinden. 

Unsere Produktlinie naturesQue steht für moderne und erfolgreiche regenerative 
Materialien. Das allein ist vor dem Hintergrund steigender regulatorischer Anfor-
derungen nicht genug. Für BEGO Implant Systems und unsere Partner gilt: Die 
Erfüllung der gesetzlichen Rahmenbedingungen kann nur gewissenhaft, genau 
und wissenschaftlich belastbar erfolgen. Für Sie und für Ihre Patienten.  



REGENERATION
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[Ente] steht für Emphatie, Vertrauen und Respekt 

Natur ist das, was nicht der Mensch geschaffen hat. 
Jenseits intellektueller Spekulationen ahnen, spüren und 
wissen wir, dass die außergewöhnlichen Fähigkeiten und 
fantastischen Mechanismen der Natur mehr bereithalten, 
als auf den ersten Blick für uns sichtbar ist. Wer die Mög-
lichkeiten der Natur nutzt, muss in Ihrem Sinne handeln. 
Auf starke Pfeiler aus Respekt und Verständnis gebaut, 
kann die Inspiration aus der Natur zu herausragenden 
Entwicklungen führen.

REGENERATIONSLINIE



naturesQue
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Der klangvolle und wunderbar sperrige Name unserer 
regenerativen Produktlinie – naturesQue – basiert 
auf dem französischen Adjektiv naturalesque und 
bedeutet detailgetreues Nachbilden der Natur und 
den natürlichen Details möglichst nahe sein. 
Der Name naturesQue ist für uns Ausdruck des 

Respekts vor den außergewöhnlichen Fähigkeiten 
und fantastischen Mechanismen der Natur, und 
vor der Kunst der modernen Wissenschaft und 
Technik, diese Eigenschaften für herausragende 
Medizinprodukte zu nutzen. Das sind die Pfeiler 
der Produktlinie naturesQue. 

Die naturesQue Regenerationsmaterialien vereinen 
die Stärken des natürlichen Ursprungs mit der 
Expertise aus Wissenschaft und Heilkunst für die 
Geweberegeneration.

Die naturesQue Regenerationsmaterialien

1. ein innovatives xenohybrides Knochenersatzmaterial aus bovinem 
	 Knochen, beschichtet mit einem Co-Polymer Mix und Kollagenfrag-
	 menten
2. ein bewährtes xenogenes Knochenersatzmaterial aus porciner Spongiosa

1	 eine stabile porcine Barrieremembran zum Schutz des Augmentates  
2.	ein porcines Kollagenfleece, das seine 3D-Struktur beibehält und das 
	 Blutkoagel stabilisiert

REGENERATIONSLINIE

KNOCHENERSATZMATERIALIEN KOLLAGENPRODUKTE



KNOCHENERSATZMATERIAL
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[Nashorn] steht für Sicherheit, Ruhe und Kraft 

Wem uraltes Wissen innewohnt und Selbstvertrauen ver-
leiht, dem ist es intuitiv möglich, auf seine Fähigkeiten 
zuzugreifen, um das, was er will, umzusetzen – gegen 
Widerstände, ohne Angst. In einer schnellen Welt behaup-
ten sich nicht immer überlegene Kraft und Weisheit.  
In dem Streben nach Sicherheit und Erfolg überholt die 
Forderung die Machbarkeit und lässt Möglichkeiten un-
genutzt vorüberziehen. Und doch – dort wo die Kraft  
der Natur die (Natur)wissenschaft inspiriert, entstehen 
herausragende Medizinprodukte, bei denen Innovation 
und Bewährtes aufeinandertreffen.
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XENOGENE KNOCHENERSATZMATERIALIEN
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Die außergewöhnliche Fähigkeit des Knochen-
gewebes zur Regeneration ist faszinierend. Das 
komplexe Gewebe heilt nahezu ohne Narbenbil-
dung und erreicht seine ursprüngliche Struktur und 
Funktionalität wieder. Die Jumping Distance, die 
knochenbildende Zellen überbrücken können und 
die Dimensionen der Critical Size Defects, die in 
Studienmodellen genutzt werden, zeigen eindrucks-
voll nicht die Grenzen, sondern das Potential des 
Knochens zur Regeneration.

Die wesentlichen Faktoren der Knochenregeneration 
sind dabei die ausreichende Versorgung mit Blut, 
eine mechanische Unterstützung in Form einer 
Leitstruktur und Ruhe. Knochenersatzmaterialien 
werden zur Regeneration von Knochen eingesetzt, 
dort wo der menschliche Körper den Knochen nicht 

selber heilen kann. Neben den Forderungen an ein 
ideales Knochenersatzmaterial ist es ein allgemein 
akzeptiertes Paradigma, dass Knochenersatzmateria-
lien dem humanen spongiösen Knochen so gut wie 
möglich nachempfunden sein sollen.[1]

Der natürliche Ursprung xenogener Knochenersatz-
materialien verleiht ihnen ein optimales Design. 
Porosität, Porenverteilung und Porengröße entspre-
chen weitestgehend der des menschlichen Knochens 
und sind geeignet, um Knochenbildung, Reifung 
und Umbau zu erlauben. Jedoch führt die Reinigung 
der tierischen Knochen zu herabgesetzter mechani-
scher Stärke und biologischer Potenz, da Zellen und 
Proteine entfernt werden müssen, um das Risiko 
für Krankheitsübertragung und Abstoßung zu elimi-
nieren. 

Das xenohybride Knochenersatzmaterial naturesQue 
SemOss B zählt zu einer neuen Generation regene-
rativer natürlich-basierter Regenerationsmaterialien. 
Die Kombination von verschiedenen Materialklassen 
kompensiert die Limitationen der einzelnen Elemen-
te und verstärkt deren positive Eigenschaften.

Das bewährte anorganische Knochenmineral  
naturesQue MaxOss P wird aus porcinem spongiösen 
Knochen gewonnen. Die Matrix zeigt eine 
sehr hohe Porosität und bietet dadurch viel Raum 
für neue Knochenanlagerung und die Remodelling-
Prozesse im Zuge der Knochenreifung.

Xenogenes Knochenersatzmaterial

[1] Haugen HJ, Lyngstadaas SP, Rossi F, Perale G. Bone grafts: which is the ideal biomaterial? J Clin Periodontol. (2019);46 Suppl 21:92-102
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Funktion und Nutzen in der Knochenregeneration

Diffusion und Wanderung von Zellen, Nährstoffen und Austausch 
von Stoffwechselprodukten innerhalb des gesamten Materials

Erlaubt die Zellanhaftung, -migration und -proliferation der 
knochenbildenden Zellen

Resorption während des Gewebe-Remodelling Prozesses, wobei 
das Volumen für den Knocheneinwuchs im Defekt erhalten bleibt

Anforderungen an xenogene Knochenersatzmaterialien

Poröse, interkonnektierende Struktur mit adäquater 
Porengröße (≥ 100 µm)

Oberflächencharakteristik

Kontrollierte Biodegradation

XENOGENE KNOCHENERSATZMATERIALIEN
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SemOss B

Sicherheit
naturesQue SemOss B ist ein sicheres Knochenersatzmaterial 
und entspricht den Anforderungen der Richtlinie 93/42/EEC 
Anhang 2 Abschnitt 4 und der Verordnung 722/2012.

naturesQue SemOss B

• 	Femurköpfe mit hohem spongiösen Anteil
• 	Poröses Ausgangsmaterial mit natürlich 
	 perfekten Designmerkmalen für 
	 Knocheneinwuchs und Remodelling

•	 Entfernen organischer Komponenten
•	 Unveränderte Kristallstruktur in der 
	 Knochenmatrix

•	 Verstärkt die elasto-mechanischen Eigenschaften 
•	 Erhöht die Kolonisierung durch Zellen in der 
	 Knochenmatrix 

Bovine Knochenmatrix Chemisches 
Aufreinigungsverfahren

Veredelungsverfahren zur Verstärkung 
der Matrixeigenschaften

naturesQue SemOss B ist ein xenohybrides Knochenersatzmaterial mit einer 
Beschichtung aus einem Co-Polymer Mix und Kollagenfragmenten. 

Die Kombination von verschiedenen Materialklassen kompensiert die Limitatio-
nen der einzelnen Elemente und verstärkt deren positive Eigenschaften. Durch 
diese Kombination entsteht ein resorbierbares bovines Knochenersatzmaterial. 
Für die Applikation wird das Granulat mit Blut befeuchtet, damit sich die positi-
ven Eigenschaften der Beschichtung wirksam entfalten können.

•	 Boviner Knochen
• 	Co-Polymer Mix
• 	Porcines Kollagen

Hersteller: Industrie Biomediche Insubri SA

ZUSAMMENSETZUNG

•	 Entfernen der organischen Phase
• 	Reinforcement/Veredelungsbehandlung: Aufbringen 
	 des Co-Polymer Mixes und der Kollagenfragmente
• 	Sieben, Verpacken, Sterilisieren

PROZESSIERUNG

• 	Mineralische Phase des spongiösen Knochens
• 	Poly-L-Laktid & Poly-ɛ-Caprolacton
• 	Porcine Kollagenfragmente

URSPRUNG

Weitere Informationen finden Sie online� � �

� � �
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• 	Mit Patientenblut mischen
• 	Mit sterilen Instrumenten in den Defekt einbringen
• 	Anmischen mit wässriger Lösung (NaCl, Saline) ist 
	 zu vermeiden

ANWENDUNG

• 	Trocken: hart und fest
• 	Befeuchtet mit Blut: leicht plastisch, modellierbar, 
	 da Granulate aneinander haften

KONSISTENZ / HAPTIK

• 	Resorbierbar, Resorptionsprofil hängt vom individuellen 
	 Zustand des Patienten ab
• 	Mechanische Belastung im Augmentationsbereich 
	 frühestens nach 6 Monaten

RESORPTION

Struktur und Design

Die Porosität von naturesQue SemOss B ist geprägt von den großvolumigen 
Räumen spongiösen Knochens. Die trabekuläre Architektur bleibt erhalten und 
stellt das perfekte Design für das Einwandern von knochenbildenden Zellen, das 
Einsprossen von Blutgefäßen und das Remodelling dar.

Rasterelektronenmikroskopische Aufnahme von naturesQue SemOss B Granulaten.

Anwendung – die empfohlene Rehydrierung mit (Patienten-) Blut

Die bovine Knochenmatrix von naturesQue SemOss B 
ist mit einer Oberflächenbeschichtung verstärkt. De-
naturierte Kollagenfragmente erzeugen eine geeignete 
Umgebung für die Zellkolonisierung. Die ersten Wochen 
stehen im Zeichen der Zellmigration und Besiedelung 
der Oberfläche von naturesQue SemOss B. Zugleich 
wird der Co-Polymer Mix degradiert und die minerali-
sche Knochenmatrix damit vollständig zugänglich. 

Damit sich die positiven Eigenschaften der Oberflä-
chenbeschichtung von naturesQue SemOss B entfal-
ten können, muss naturesQue SemOss B mit Blut 
befeuchtet werden. So werden die wichtigen bio-
logischen Moleküle aus dem Blut an der Oberfläche 
gebunden und tragen zur Knochenneubildung in 
direktem Kontakt zum Knochenersatzmaterial bei.

Blut

NaCl

 BOVINES KNOCHENERSATZMATERIAL
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• 	Erhöhte Widerstandsfähigkeit von naturesQue SemOss B 
• 	Schutz der mineralischen Knochenmatrix vor vorzeitiger 
	 Resorption während der inflammatorischen Phase nach 
	 dem chirurgischen Eingriff
• 	Verleihen naturesQue SemOss B plastische Eigenschaften 		
	 für eine hervorragende Handhabung

CO-POLYMER MIX AUS POLY-L-LAKTID & POLY-ɛ-CAPROLACTON

• 	Immobilisierte kurze Biomoleküle
• 	Enthalten die RGD-Sequenz (Arg-Gly-Asp), die die 
	 Zelladhäsion fördern und den Beginn der Knochen-
	 bildung forcieren

PORCINE DENATURIERTE KOLLAGENFRAGMENTE

CLOSE UP

Weitere Informationen finden Sie online� � �

� � �

Vermeiden: Benetzung mit NaCl

Anwenden: Benetzung mit Blut

Extraktion der denaturierten Kollagen-
fragmente aus dem Co-Polymerfilm

Bindung von biologischen Molekülen 	
an die Oberfläche

Oberflächenkonditionierung mit den 
Serumbestandteilen des Blutes
sehr gute Zellanhaftung an den RGD-Mo-
tiven der denaturierten Kollagenfragmente 
Stabiles Knochenlager

Fehlende Bindestellen für Zellen durch 
Extraktion der denaturierten Kollagen-
fragmente aus dem Co-Polymerfilm
Bindegewebige Grenzschichten 
zwischen neuem Knochen und 
Knochenersatzmaterial
Ungenügende Stabilität im Knochen-
lager

Biologische 
Konditionierung

Durch die Hydrierung 
mit Blut entfalten sich 
die positiven Eigen-
schaften der Beschich-
tung. Das Knochen-
ersatzmaterial wird im 
Defekt von Blut durch-
drungen. 
Durch lokale Mikroko-
agulationen des Blutes 
im Augmentat wird eine 
Signalkaskade in Gang 
gesetzt und die Voraus-
setzung für die Integ-
ration von naturesQue 
SemOss B geschaffen. 

SemOss B
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Resorptionsprofil

• 	Nach Applikation ist naturesQue SemOss B wenig opak aufgrund 
	 der geringen Dichte und sehr offenen porösen Struktur. Im Zuge der 
	 Knochenheilung und des Remodellings nimmt die Opazität mit der 
	 Bildung neuen, mineralisierten Knochens in der Defektregion zu

RESORBIERBARES BOVINES KNOCHENERSATZMATERIAL RÖNTGENOPAZITÄT

Degradation von 
ca. 50  % des 
Co-Polymer Mixes.

Resorption von ca. 
60–70  % des Knochen-
ersatzmaterials.

Vollständige 
Resorption. 

Histologie: 2,5 Jahre 
nach Implantation ist 
der Knochen regene-
riert und gereift. Das 
Implantationsbett weist 
keine Restbestandteile 
des Knochenersatzma-
terials auf.

Resorption von ca. 
35–40  % des Knochen-
ersatzmaterials.

Nach 18 Wochen  
Degradation des  
Co-Polymer Mixes. 

Histologie: 4 Monate 
nach Implantation. 
Neugebildeter Knochen 
im direkten Kontakt 
zum Knochenersatz-
material.

10 Wochen 4–6 Monate 1 Jahr 2,5 Jahre

• 	Die Mineralstruktur der bovinen Knochenmatrix wird während
 	 der Herstellung nicht verändert. Der natürliche Kristallverbund 
	 kann dadurch während des Remodellings durch Osteoklasten 
	 vollständig abgebaut werden

Durch die natürlich belassene Kristallstruktur des 
Knochenminerals ist die xenogene Knochenmatrix 
von naturesQue SemOss B vollständig resorbierbar. 
Die Veredelungsbehandlung mit dem Co-Polymer  
Mix schützt die Knochenmatrix vor vorzeitiger Re-
sorption und verbessert ihre elasto-mechanischen 
Eigenschaften. 

Die Kollagenfragmente sind ein attraktives Substrat 
für die Zellanhaftung und fördern die Benetzbarkeit 
der Oberfläche von naturesQue SemOss B.  
naturesQue SemOss B wird innerhalb von 1–2 Jah-
ren vollständig im Zuge des Remodellings resorbiert 
und durch patienteneigenen Knochen ersetzt. 

Der Co-Polymer Mix in der Veredelungsbeschichtung 
von naturesQue SemOss B wird in durchschnittlich 
18 Wochen degradiert, ein optimaler Zeitpunkt, zu 
dem eine gute Knochenbildung und Gewebeintegration 
erwartet werden kann.

 BOVINES KNOCHENERSATZMATERIAL
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Luftig leicht – warum große Hohlräume bei 
Knochenersatzmaterialien so wichtig sind

naturesQue MaxOss P wird aus porcinem spongiösen Knochen gewonnen und 
weist durch das feine und komplexe Trabekelwerk eine große offene Porosität 
auf. Die freien Räume stehen miteinander in Verbindung und bieten viel Platz 
für die Knochenbildung, Reifung und das Remodelling. Die große innere Ober-
fläche bietet viel freies Potential für die Anhaftung von Zellen.

Die Porosität ist eine der wichtigsten Eigenschaften 
eines Knochenersatzmaterials. Durch die Poren 
können Zellen in das Knochenersatzmaterial ein-
wandern und neu gebildete Blutgefäße werden
an das vaskuläre Netz angeschlossen, damit 
der neue Knochen im Regenerationsbereich 
mit Sauerstoff und Nährstoffen versorgt wird.

Knochenbildende Zellen haben eine Vorliebe für große Porendurchmesser [2], 
die Makroporen von naturesQue MaxOss P sind zwischen 100–1000 µm groß 
und damit optimal geeignet für die Einwanderung von knochenbildenden Zellen. 
Nach der knöchernen Integration brauchen das Remodelling und die Anpassung 
des Knochens an die Krafteinleitung viel Raum, der in dem hochporösen Aufbau 
von naturesQue MaxOss P zur Verfügung steht.

MaxOss P

ZUSAMMENSETZUNG PROZESSIERUNGURSPRUNG

•	 Porciner spongiöser Knochen •	 Mineralische Phase des spongiösen Knochens
•	 Erhalt des natürlichen Gehalts von Karbonatapatit

•	 Porciner Knochen
•	 Reinigung und Entfernen von Proteinen durch starke Hitze
•	 Waschen mit Pufferlösung
•	 Größenbestimmung, Sieben, Verpacken und Sterilisieren
•	 QS-Kontrolle

Hersteller: Collagen Matrix, Inc. [2] Aiken SS, Bendkowski A. In search of the “optimal” material for dental bone grafting. EDI Journal 2011;4:2-7

naturesQue MaxOss P
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Struktur und Design

Rasterelektronenmikrosko-
pische Aufnahme von 
naturesQue MaxOss P Granulaten.

PORCINES KNOCHENERSATZMATERIAL

ANWENDUNG KONSISTENZ / HAPTIK RESORPTION

•	 Mischen mit autologen Knochenpräparationen, 
	 Patientenblut oder Saline möglich
•	 Nur in direkten Kontakt mit gut vaskularisiertem 			
	 ortständigen Knochen einbringen 
•	 Kortikaler Knochen sollte manuell perforiert werden

•	 Granulate sind hochporös, Druck auf die Granulate 
	 vermeiden um die fragile Trabekelstruktur nicht 
	 zu zermahlen

•	 Integration in den neugebildeten Knochen 
•	 Langsamer Resorptionsverlauf, oberflächliche 
	 Resorptionsspuren
•	 Stabiles Gerüst für den Knochen

naturesQue MaxOss P und der Knochen – 
eine dauerhafte Verbindung

Viel Raum für den Knochen – das Design von natur-
esQue MaxOss P geht aus dem Trabekelwerk des 
Knochens hervor: ein komplexes Gerüst aus schma-
len Knochenbälkchen und großen untereinander 
verbundenen Räumen. So entsteht eine große Ober-
fläche, an die sich knochenbildende Zellen anhaften 
und neue Knochenmatrix ablagern können. In den 
großvolumigen Poren können die Vaskularisierung 
und das Remodelling des neu gebildeten Knochens 
ungestört erfolgen. So entsteht eine stabile dauer-
hafte Verbindung zwischen naturesQue MaxOss P 
und dem neuen Knochen.

Das Trabekelwerk ist ein anatomisch-architektonisches Meisterwerk. Durch die 
Anordnung der Knochenbälkchen kann eine hohe Stabilität bei geringem Einsatz 
von Substanz erreicht werden. Dabei entsteht eine Struktur, die eine sehr große 
Oberfläche aufweist.
Bei der Fertigung von xenogenen spongiösen Knochenersatzmaterialien macht 
die Medizintechnik sich diese Eigenschaften zu Nutze. Bei der Verarbeitung 
des porcinen Knochengewebes wird das natürliche Trabekelwerk bewahrt und 
die Struktur der Karbonatapatitkristalle in der Mineralphase bleibt erhalten. 
Karbonatapatitkristalle unterstützen die Aktivität der Zellen in den verschiede-
nen Phasen der Knochenheilung.
Analytische Messungen (IR-Spektrum, X-Ray Diffraktion) zeigen die Ähnlichkeit 
in der Mineralphase und Kristallstruktur zwischen naturesQue MaxOss P und 
reifem nativen Knochengewebe.

Sicherheit
naturesQue MaxOss P ist ein sicheres Knochenersatzmaterial 
und entspricht den Anforderungen der Richtlinie 93/42/EEC
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[Chamäleon] 
Anpassungsfähigkeit, Veränderung und Verwandlung

Um in einer gewandelten Umgebung zu bestehen, ist die 
Fähigkeit sich an Veränderungen anzupassen wertvoll. 
Das Talent sich mitten im Geschehen zu befinden ohne 
bemerkt zu werden, macht es möglich, sich Wissen und 
Geschick anzueignen und zu manifestieren.  
So können wir lernen, auch auf einem schmalen Grat zu 
balancieren, ohne das Gleichgewicht zu verlieren. Stets 
einen genauen Rundumblick ins Geschehen zu haben 
und das bewundernswerte Talent, sich an wechselnde 
Umstände anzupassen, verheißen Schutz und Sicherheit 
in Zeiten des Wandels und der Veränderung.

19

XENOGENE KOLLAGENPRODUKTE
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Evolutionär hochkonserviert ist xenogenes Kollagen 
dem menschlichen sehr ähnlich und wird im Allge-
meinen hervorragend toleriert. Für die Eigenschaf-
ten kollagener Medizinprodukte sind viele Faktoren 
ausschlaggebend, neben der Donor-Spezies und dem 
verwendeten Gewebe spielen auch die Verfahren 
während der Gewinnung eine Rolle dafür, welche 
Charakteristiken in dem Produkt hervorgehoben 
werden. 
Kollagene sind heute aus der modernen Medizin 
nicht wegzudenken und ihr Einsatz gehört zu vielen 
wichtigen therapeutischen Konzepten. Fibrilläre 
Kollagene sind sehr zugfeste Proteine, die essentiell 
für die Strukturbildung und Biomechanik in Gewe-
ben sind. 
In der Heilung wirkt sich Kollagen positiv aus. In 
den früheren Phasen entfaltet es seine intrinsische 
Wirkung als Blutstiller, gleichzeitig kann Kollagen 
große Mengen Flüssigkeit aufnehmen und bewirkt so 
ein heilungsförderndes feuchtes Wundklima.[3]

Xenogene 
Kollagenprodukte

[3] Kujath P, Michelsen A. Wounds – From Physiology to 

	 Wound Dressing. Deutsches Ärzteblatt International 

	 Dtsch Arztebl Int (2008) 105;13: 239–4
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XENOGENE KOLLAGENPRODUKTE

Große Ähnlichkeit zwischen humanen und xenogenen Kollagenen 
führt zu einer sehr guten Toleranz gegenüber xenogenen Kollagenen

Kollagen kann als Substrat für die Thrombozytenbindung wirken[4]

Durch die gute Toleranz gegenüber xenogenen Kollagenen werden 
diese im Allgemeinen in das umliegende Gewebe integriert und im 
Laufe der physiologischen Umbauprozesse abgebaut

Reißfestes fibrilläres Kollagen kann zu einer Vielzahl von anspruchs-
vollen Medizinprodukten mit unterschiedlichen Eigenschaften 
verarbeitet werden, unter anderem zu:
-	 nicht haftenden, dünnen Barrieremembranen 
-	 porösen Kollagenschwämmen mit intrinsischen hämostatischen 
	 Eigenschaften, um leichte Blutungen zu kontrollieren

Evolutionär konserviert

Intrinsische hämostatische Eigenschaften

Integrationsfähigkeit ins umliegende Gewebe

Durch Verarbeitungsverfahren einstellbare Eigenschaften

Funktion und Nutzen in der RegenerationEigenschaften xenogener Kollagene

[4]  D. Rothamel, F. Schwarz, V. Stoldt, M. Herten, C. Kotthaus, J. Becker. In-vitro-Testung 

	 der Thrombozytenaggregation an zahnärztlich verwendeten kollagenen Hämostyptika. 

	 Mund- Kiefer- und Gesichtschirurgie 10(3):148-54 · May 2006
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ColTect P

Sind die klinischen Forderungen an eine Barrieremembran erfüllt, spielt bei 
Kollagenmembranen die individuelle Vorliebe für die Handhabungseigenschaften 
eine große Rolle. Die unkomplizierte Handhabung von naturesQue ColTect P  
ermöglicht einen vielseitigen Einsatz in therapeutischen Konzepten, die den  
Einsatz regenerativer Maßnahmen beinhalten.

naturesQue ColTect P wird aus gereinigtem kollagenreichen Gewebe hergestellt. 
Mit einer milden Methode wird das Kollagen minimal quervernetzt, um der 
Membran ein vorhersagbares Resorptionsprofil bei maximaler Gewebeverträglich-
keit zu verleihen. Die vernetzte Struktur verhindert die vorzeitige enzymatische 
Spaltung der Kollagenfasern und verleiht naturesQue ColTect P eine reproduzier-
bare, verlässliche Barrierefunktion, die an das zeitliche Profil der Knochenhei-
lung adaptiert ist.
Dadurch entsteht eine vielseitig einsetzbare, starke Membran mit angenehmen 
Handhabungseigenschaften. naturesQue ColTect P besteht aus einer Schicht 
intakter Kollagenfasern. Die Membran ist nicht seitenspezifisch.

Struktur, Design und Stabilität

ZUSAMMENSETZUNG PROZESSIERUNGURSPRUNG

•	 Porcines Peritoneum •	 Kollagenreiches Peritoneum
•	 Reinigung und Entfernen nicht-kollagener Proteine 
•	 Stabilisierung der Kollagenfasern durch minimale Quervernetzung
•	 Waschen, Spülen und Trocknen
•	 Größenbestimmung, Verpacken und Sterilisieren
•	 Qualitätskontrolle

•	 Intakte Kollagenfasern 
•	 Stabilisiert durch bewährte minimale Quervernetzung

Hersteller: Collagen Matrix, Inc.
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Kollagenmembranen allein weisen keine ausreichen-
de mechanische Stabilität auf, um Defektkonturen 
zu formen und zu schützen. Darum wird naturesQue 
ColTect P zusammen mit Knochenersatzmaterialien 
wie naturesQue SemOss B oder naturesQue  
MaxOss P verwendet.
Durch den Einsatz von Knochenersatzmaterialien 
wird in dem Defektraum ein volumengebendes 
Gerüst geschaffen, das von den knochenbildenden 
Zellen als Substrat für die Knochenanlagerung ge-
nutzt wird.

Mit einer Barrieremembran wird der knöcherne De-
fektraum geschützt und das Einsprossen von Weich-
gewebe verhindert. Die Aufgabe der Membran be-
steht in der Etablierung und Aufrechterhaltung einer 
nährstoffdurchlässigen Barriere zwischen Knochen 
und Weichgewebe. Die Membran wirkt durch die 
Abdeckung des knöchernen Defektes zusätzlich sta-
bilisierend auf das Augmentat. Die Barrierefunktion 
von naturesQue ColTect P ist mit ca. drei Monaten 
ausreichend lang, um eine adäquate Knochenhei-
lung zu gewährleisten.

Die naturesQue ColTect P Membran kann nass oder trocken appliziert werden. 
Die Membran wird zugeschnitten, hierbei sollte die Größe der Membran den 
Defektrand ca. 2 mm überlappen. Trocken ist naturesQue ColTect P eine feste, 
stabile Membran. Durch das Benetzen mit Saline oder Blut wird naturesQue  
ColTect P flexibel und lässt sich an die Defektkontur anpassen. Das Fixieren  
von naturesQue ColTect P ist üblicherweise nicht erforderlich, da die Membran 
sich gut benetzen lässt und adhäsiv an den Knochenwänden ist. Trotzdem kann  
naturesQue ColTect P repositioniert werden, sollte dies nötig sein. Bei Bedarf 
kann naturesQue ColTect P vernäht oder mit Pins fixiert werden.

Anforderungsprofil an eine Kollagenmembran

Handhabung und Haptik 

PORCINE BARRIERMEMBRAN

ANWENDUNG KONSISTENZ / HAPTIK RESORPTION

•	 Mit sterilen Instrumenten entnehmen
•	 Nass oder trocken zu verarbeiten 
•	 Anpassen an die Defektgröße, ca. 2 mm überlappend
•	 Geschlossene Einheilung ist empfohlen
•	 Nicht seitenspezifisch in der Positionierung
•	 Kann repositioniert werden

•	 Trocken: stabil und rigide, fest 
•	 Nass: drapierbar, fest, adhäsiv, nicht klebrig
•	 Nicht dehnbar
•	 Reißfest

•	 Resorptionszeit zwischen 12 und 16 Wochen
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Für die Wundheilung ist die Bildung eines stabilen 
Blutkoagulums wichtig. Bei dem Einsatz eines offen-
porösen Kollagenschwammes stehen zunächst die 
hervorragenden hämostyptischen Eigenschaften von 
Kollagen im Vordergrund. 
Moderne Kollagenschwämme dienen im weiteren 
Heilungsverlauf als initiale Matrix für die Gewebehei-
lung. Das Blutkoagulum wird im Defekt stabilisiert 
und die nachfolgenden Schritte der Wundheilung 
können ungestört ablaufen.

Das Besondere an schwammartigen Kollagenprodukten ist die Fähigkeit, ein 
Vielfaches des Eigengewichtes an Flüssigkeit aufzunehmen, ohne dabei die 
räumlichen Dimensionen zu verändern. 
So kommt es zu keinerlei Druck oder Quellen im Defekt. Das filigran verwobene 
Kollagengeflecht bewahrt und stabilisiert das Blutkoagel, dient als Matrix für 
migrierende Zellen und unterstützt die Entstehung neuen Gewebes.

Dimension und Regeneration

Hersteller: medichema GmbH

PORCINES KOLLAGENFLEECEColAid P

ANWENDUNG KONSISTENZ / HAPTIK RESORPTIONURSPRUNG /  ZUSAMMENSETZUNG

•	 Porcine Dermis
•	 Gereinigtes Kollagen

•	 Enzymatisch nach ca. 2–4 Wochen•	 Trocken hat das Kollagenfleece eine 
	 stabile poröse Schwammstruktur
•	 Benetzt bildet sich ein druck-
	 empfindliches 3D-Gel

•	 Trocken ins Wundbett legen

Kollagenschwämme finden vielfältigen Einsatz sowohl in der Versorgung von 
weichgewebigen Wunden als auch in kleinen knöchernen Defekten wie intakten 
Extraktionsalveolen oder nach Wurzelspitzenresektionen. Auch als Schutz der 
Schneider‘schen Membran bei Sinusbodenelevationen finden Kollagenschwäm-
me Anwendung. Der stabile, offen-poröse Schwamm wird trocken zugeschnitten 
und appliziert.

Vielseitig und einfach anzuwenden
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REGENERATIONSMATERIALIEN IM ÜBERBLICK

58488

58489

58490

58491

58492

58493

naturesQue MaxOss P • porcines Knochenersatzmaterial

MaxOss P

MaxOss P

MaxOss P

MaxOss P

MaxOss P

MaxOss P

0,25 –1,0 mm

0,25 –1,0 mm

0,25 –1,0 mm

0,25 –1,0 mm

1,0 – 2,0 mm

1,0 – 2,0 mm

0,18 g

0,35 g

0,70 g

1,40 g

0,23 g

0,46 g

0,50 ml

1,00 ml

2,00 ml

4,00 ml

1,00 ml

2,00 ml

Tiegel

Tiegel

Tiegel

Tiegel

Tiegel

Tiegel

58496

58497

58498

naturesQue ColTect P • porcine Barrieremembran

ColTect P

ColTect P

ColTect P

15 ×20 mm

20×30 mm

30×40 mm

1

1

1

Stück

Stück

Stück

58507

naturesQue ColAid P • porcines Kollagenfleece

ColAid P 20×20 mm 10 Stück

Artikel Nr. Artikel Partikelgröße Gewicht Volumen Gebinde

naturesQue SemOss B • bovines Knochenersatzmaterial

58500

58501

58502

58503

58504

58505

58506

SemOss B

SemOss B

SemOss B

SemOss B

SemOss B

SemOss B

SemOss B

0,25 –1,0 mm

0,25 –1,0 mm

0,25 –1,0 mm

0,25 –1,0 mm

1,0 – 2,0 mm

1,0 – 2,0 mm

1,0 – 2,0 mm

0,25 g

0,50 g 

1,00 g

2,00 g

0,50 g

1,00 g

2,00 g

Fläschchen

Fläschchen

Fläschchen

Fläschchen

Fläschchen

Fläschchen

Fläschchen

0,45 ml

0,90 ml

1,80 ml

3,50 ml

1,25 ml

2,50 ml

5,00 ml



SEIT MEHR ALS 

20 JAHREN 
IM KLINISCHEN 

EINSATZ

EINZIGARTIG
AUF GANZER LINIE

NovaBone
OSTEOSTIMULATIVES KNOCHENERSATZMATERIAL



GUIDOR* easy-graft
 IN SITU AUSHÄRTENDES SYNTHETISCHES KNOCHENERSATZMATERIAL

SOFT AUS DER SPRITZE.  
HART IM DEFEKT.

* Dieses Zeichen ist eine geschäftliche Bezeichnung / eingetragene Marke eines Unternehmens,  
   das nicht zur BEGO Unternehmensgruppe gehört.



Miteinander zum Erfolg

BEGO Implant Systems GmbH & Co. KG
Wilhelm-Herbst-Str.1
28359 Bremen, Germany
Tel. +49 421 2028-246
Fax +49 421 2028-265
info@bego-implantology.com
www.bego.com

Immer alle BEGO News im Blick haben?
Hier direkt zum Newsletter anmelden: www.bego.com/newsletter

8
4

1
7

0
-1

2
 ·
 N

oS
 ·
 ©

 B
E

G
O

 2
0

2
6

0
3

1
8


